
Kundmachung
betreffend den Verkauf von Kondensmilch
in Original -Dosen aus den Vorräten der

Gemeinde Wien.
Um die gegenwärtigherrschendeMiichknappheiteinigermaßenzu mildernund

denVerbrauchernGelegenheitzu geben, sicheinenkleinenMilchvorratfür jene Zeitzu
schaffen, in welchersichinfolgeunvorhergesehenerEreignisseauchbei geregelterMilch¬
abgabe Störungenergebenkönnten, wird die GemeindeWien jn der Zeit von
Donnerstag , den 21. bis einschliesslich Sonntag den 24. Dezember I. J.
aus ihren VorrätengezuckerteKONDENSMILCHIN ORIGINALDOSENdurch die
FilialenderMolkereien und Milchgroflhändler sowiejene Milchverschleißstellen,
welchedurch den Anschlag„Verkaufstelle für gezuckerte Kondensmilch der
Gemeinde " als solchekenntlichgemachtsind, an Verbraucherabgeben.

Für die Durchführungdes VerkaufeswerdenfolgendeBestimmungengetroffen:
DieseKondensmilchdarf nur gegen Vorweisung der gelben oder blauen

Mehlbezugskartedes Bezirkes, in demsichdieVerkaufsstellebefindet, abgegeben
werden. Bezugsberechtigt sind nur die Besitzerjener Mehlbezugskarten, welchelaut
dieser mindestens 2 Personen verköstigen ; Besitzervon Mehlbezugskarten,
welchelaut Karte2 bis 4 Personen im Hauseverköstigen, sind zumBezügeeiner
Dose, solche, die 5 bis 8 Personen verköstigen, zumBezügevonzwei und Besitzer
von Mehlbezugskartenmit mehr als 8 verköstigtenPersonen, zum Bezügeje einer
weiteren Dosefür je vier weitere Personenberechtigt; der Verkaufgrößerer
Mengenist nichtgestattet und darf die Abgabesolangeder Vorratreicht, nichtver¬
weigertwerden.

DerVerkaufist vomVerkäuferauf derMelilbezugskartein der Weiseersichtlich
zu machen, daß aus der Aufschriftder Karte„K. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien" beginnendvom BuchstabenK sovieleBuchstabenausgeschnittenwerden, als
Dosenabgegebenwurden.

Sollte die Mehlbezugskartezum BezügeeinergrößerenAnzahlvon Dosenbe¬
rechtigenals Buchstabenin der Aufschriftenthaltensind, so hat der Verkäuferdie
ganzeAufschriftauszuschneidenund dieAnzahlder abgegebenenDosenauf der Rück¬
seitedes Ausschnittesanzumerken.

Der Verkaufspreis einerDoseist mit2 Kronen 30 Heller festgesetztjunddarf nichtüberschrittenwerden.
Der Verkauffindet für Besitzervon Mehlbezugskartenmit den Anfangsbuch¬staben des Familiennamens

A bis H am Donnerstag, den 21. Dezember 1916
I „ P „ Freitag .. 22.

Qu „ Z „ Samstag .. 23.
undam Sonntag , den 24. Dezember 1916 für alle BesitzervonMehlbezugskarten,
welche an den vorangeführten Tagen nicht bereits befriedigt wurden,
undzwaran allendiesenTagenvon9 Uhr vormittagsan bis zum üblichenGeschäfts¬schlußstatt.

DieAbgabeandererKondensmilchistden betreffendenVerschleißstellenan diesen
Tagennichtgestattet.

DieInhaberund LeitersämtlicherAbgabestellenhabendie vonden Mehlbezugs¬
kartenabgetrenntenAbschnittesorgfältigzu sammelnund am 27. DezemberI. J. mit
einemAusweiseüber die Zahl der bezogenenund abgegebenenDosenan jene Stelle,
vonder sie die Kondensmilchbezogenhaben, abzuliefern; von dieserStellesind die
gesamtenAusschnitteundAusweisenebstden eigenenbis längstens29. DezemberI. J.
der Milchversorgungsstellein Wieneinzusenden.

DieZahlder injederVerschleißstellebis zum 25. Dezember I. J. unverkauft
gebliebenenDosen ist vomInhaberoder Leiterder Verkaufsstelleüberdiesbis läng»
stens 27. Dezember 1916derMilchversorgungsstelleinWienbekanntzugeben.

Von der Milchversorgungsstelle in Wien.
Wien,am1« DezemberI91G.



Msgiltrsl üerk. k. Keitzshsupt- unü ReliüenMül Wien
als politische Behörde I. Instanz. _

Kundmachung
betreffend den Verkauf von Lebensmitteln und son¬

stigen unentbehrlichen Bedarfsgegenständen.

Zufolge der mit Erlaß des k. k. Ministeriums des Innern vom 20. Sept . 1010.
A. 40.565, bezw. mit Erlaß der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 24. September 1916,

vom 21. August 1916, R .-GO-Bl . Nr . 261, K8, Punkt 1 und Absatz3, nachstehen-

Die Beschränkung des Verkaufes von Lebensmitteln und
sonstigen unentbehrlichen Bedarfsgegenstände » auf bestimmte
Tage und Verkaufsstunden ist verboten.

Die llebertretung dieses Verbotes wird gemäß § 10 der
kaiserlichen Verordnung vom 21. August ISIS, R .-G.-BI . Nr . 261,
mit Geldstrafen bis zu 5SVVX oder mit Arrest bis zu sechs
Monaten bestraft.

Auch kann auf den Verlust der Gewerbeberechtigung für
immer oder auf bestimmte Zeit erkannt werden.

Diese Kundmachung tritt am Donnerstag , den 5. Oktober ISIS
in Wirksamkeit.

Wien , im Oktober 1916.
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